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Vorwort zur 2. AuflageWeiterhin wird in der Praxis immer wieder die vertragliche Gestaltung gewählt, in der eine GmbH (allen-
falls eine Privatstiftung) ein Gebäude errichtet und dieses an den Gesellschafter als Mieter vermietet.

Dies kann Vorteile insbesondere im Bereich der Kapitalertragsteuer und der Umsatzsteuer haben.

Die Finanzverwaltung ist derartigen Vertragsgeflechten stets mit Skepsis begegnet. Die Vielzahl von
Entscheidungen zeigt an, dass nach wie vor viele derartige Vermietungen in Diskussion sind.

Die entsprechenden Grundlagen und Aussagen der Judikatur wurden in der ersten Auflage dargestellt.

Die Judikatur des VwGH hat sich in den letzten Jahren immer weiterentwickelt. Gerade die Aussagen
des Höchstgerichtes in den drei Jahren nach Erscheinen der ersten Auflage haben zu einer im Ergeb-
nis abweichenden Sichtweise geführt. Im Bereich der Umsatzsteuer fließt auch die jeweilige Judikatur
des EuGH ein.

Die KStR 2013 hatten durch einen systematisch neuen Ansatz eine weitere Interpretation einfließen
lassen, die allerdings nach der neueren Judikatur nicht haltbar ist.

Die zweite Auflage des SWK-Spezial Immobilienvermietung zwischen Gesellschaft und Gesell-
schafter setzt sich wiederum zum Ziel, einerseits die Rechtsgrundlagen und andererseits die Entwick-
lung der Judikatur aufzuarbeiten und somit auch im Hinblick auf das System des Steuerrechts eine
rechtstheoretische Grundlage anbieten zu können.

Durch die Einarbeitung der Judikatur und Literatur der letzten drei Jahre ergeben sich wichtige
Schlussfolgerungen, die – im Gegensatz zur früheren Behandlung – zu einer unterschiedlichen prakti-
schen Auswirkung führen

Aufbauend auf der dargestellten Literatur und Rechtsprechung können dann Schlussfolgerungen für
die einzelnen Steuerarten gezogen werden.

Somit steht ein aktueller Behelf zur Verfügung, mit dem basierend auf den nunmehrigen Aussagen der
Judikatur entsprechende Gestaltungen rechtsrichtig durchgeführt werden können bzw. in strittigen
Rechtssachen entsprechende Argumente gefunden werden können.

Frau Mag. Elisabeth Regenfelder sei für die Übernahme der Schreibarbeiten, Frau Ulrike Prodinger für
die Korrekturarbeiten gedankt. Weiterer Dank wird wie immer den Mitarbeitern des Linde Verlags, allen
voran Herrn Roman Kriszt, für die gute Betreuung geschuldet.

Wien, im Februar 2017 Christian Prodinger
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